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wunderbare Dinge wundervoll zu gestalten weiß , und der schließlich bei allem , was
er denkt und tut , das Wohl von Volk und Vaterland in erster Linie im Auge hat —
für dieses , für unsere Stadt Erfurt und für seine Familie noch recht lange gesund
an Geist und Körper erhalten bleiben !

Prof . Dönih hat am 10 . März 1938 in Salle ( Saale ) , Äotel Stadt
Hamburg , einen interessanten Vortrag gehalten . E . Rudolph .

Dr . Wilhelm Wintzer 70 Jahre alt
1879 — 1886

Am 7 . Februar 1937 wurde der in Nauendorf b . Kalle ( Saale ) geborene
.Hamburger Journalist Dr . Wilhelm Wintzer 70 Jahre alt . Er hat Zeitungen
in Äalle (Saale ) , Frankfurt a . O . , Essen und Äamburg geleitet . Unser Mit¬
lateiner Wintzer ist der Verfasser von „ Der Sinn und Zweck des Lebens "
„ Natürliche Ethik des 20 . Jahrhunderts . Verlag Iul . Äoffmann , Stuttgart ,
191 . S . auf welches wir bereits im Jahrbuch 19Z5 hingewiesen haben .

Der Verleger Hofrat Gründig 70 Jahre alt
( 1878 — 1884)

Der aus Äalle a . S . gebürtige frühere Direktor der österreichischenStaats¬
druckerei in Wien , Kofrat August Gründig , der auch lange Jahre in der Anion
Deutsche Verlagsanstalt tätig war , beging seinen 70 . Geburtstag .

Oberschullehrer Wensch 60 Jahre alt
Am 28 . Oktober 1937 feierte der Oberschullehrer an der Latein . Äauptschule

der FranckeschcnStiftungen , Äeinrich Wensch , in seltener körperlicher und geistiger
Frische seinen 60 . Geburtstag . Weitesten Kreisen der Bevölkerung in Stadt und
Land ist er wohlbekannt. Geboren in unserer Stadt als Sohn eines Kaufmanns
empfing er seine erste Schulbildung auf der gehobenen Bürgerschule seiner Vater¬
stadt . In Delitzsch besuchte er die Präparandenanstalr und das Lehrerseminar
und bestand hier die Prüfungen , später auch als Mittclschullehrer . Die ersten
Jahre seiner Wirksamkeit galten der Landjugend . In Schköna , jenem idyllischen
Winkel im Äerzen der Dübener Äeide , war er als Lehrer und Organist tätig . Seit
1902 aber gehört sein Leben und Wirken unserer Stadt . Zunächst an der 13 . Volks¬
schule tätig , wurde er am I . April 1912 von Wilhelm Fries an die Lateinische
Äauptschule berufen , an der er bis heute geblieben ist . Mit unermüdlichem Fleiß
und seltener Äingabe an seinem Beruf hat er an feiner Fortbildung gearbeitet .
Dem engsten Schlllerkreise des bekannten Schulgeographen Alfred Kirchhofs an¬
gehörend , empfing er hier wertvolle Anregungen für eine moderne Ausgestaltung
des geographischen Unterrichts , besonders auch im Äinblick auf die Äeimat . Diesem
Zwecke dienten auch mehrere Veröffentlichungen, besonders „ Das Saaletal nörd¬
lich von Äalle . Relief , physikalischund geologisch " . Verlag I . M . Reichardt ,
Äallc 1908 . Segensreich aber hat Ä . Wensch vor allem als Iugenderzieher gewirkt .
Seit Iahren hat er die schwere Aufgabe , die Kleinen und Kleinstender Lokale I^ tMir
pädagogisch und menschlich zu betreuen . Äier ist er so recht am Platze ; sieht doch
die Jugend stets in ihm den Führer und väterlichen Freund , dem sie allezeit die
Treue halten wird . Auch zwischen den Alten Lateinern und Äerrn Obcrschullehrer
Wensch besteht seit vielen Iahren ein inniges und treues Freundschaftsverhältnis .
Möchte dem hochgeschätzten Lehrer und Erzieher , dem treuen Freund und liebens¬
würdigen Menschen ein langes Dasein beschieden sein ! Ä . N .

„ Die Unsitte , deutsche Sprache in welsche Schrift zu kleiden , ist eine vaterländische
Abscheulichkeit " . Iahn .
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